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Am 2. September 2006 lanciert der Schweizerische Bund für Elternbildung SBE am Schweizerischen 
Elternbildungstag eine schweizweite Kampagne "STARK DURCH ERZIEHUNG". Dieses Programm, das 
ursprünglich aus Nürnberg stammt, wird für die Schweiz adaptiert. Eltern sollen damit unterstützt und motiviert 
werden und Orientierungshilfe in veränderten Erziehungs-, Wert- und Rollenvorstellungen erhalten. In 
verschiedenen Kantonen sollen Veranstaltungen stattfinden. 

Ein übergeordnetes Ziel ist, dass Erziehung Kinder stark machen soll - und dies in vielerlei Hinsicht: 

- Stark, um das Leben selbst zu bestimmen, 

- stark, um Herausforderungen zu begegnen, 

- stark für Beziehungen, 

- stark, um Rückschläge zu verkraften, 

- stark, um andere Meinungen zu akzeptieren. 

Den Kernpunkt der Kampagne bilden acht Hauptaussagen "Acht Sachen... die Erziehung stark machen": 
Erziehung ist...  

... Liebe schenken  

... Streiten dürfen  

... Zuhören können  

... Grenzen setzen  

... Freiraum geben  

... Gefühle zeigen  

... Zeit haben  

... Mut machen  

Auch in Basel soll in Zusammenarbeit zwischen dem Amt für Jugend, Familien und Prävention des 
Justizdepartementes und dem Ressort Schule des Erziehungsdepartementes die Aktion durchgeführt werden. 
Dabei stellen sich die folgenden Fragen: 

1. Wie wird die Aktion in Basel koordiniert und durchgeführt? 

2. Wie wird sichergestellt, dass die Zusammenarbeit zwischen der ausserschulischen Arbeit und der Schule 
funktioniert und sich auch gegenseitig ergänzt? 

3. Welche Vorkehrungen wurden getroffen, dass auch Migranten und Migrantinnen und ihre Familien davon 
profitieren können und daraus positive Auswirkungen für die Integration entstehen? 

4. Wie wird die Finanzierung sichergestellt? 

Eine starke Unterstützung dieser wertvollen Aktion durch die Regierung scheint mir wichtig zu sein. Ich bin der 
Regierung deshalb dankbar, wenn sie die obigen Fragen beantwortet und damit auch ihr Interesse und ihre 
Unterstützung kundtut.  

 Urs Joerg 


